
AUSGABE 1 / 2023

TERMINE

Altstadt Znacht: 3. April, 8. Mai, 5. Juni 
ab 19.15 Uhr.
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Nicht weit von der Altstadt be-
findet sich eine Insel der Ruhe. Direkt ne-
ben Stadtgrün Winterthur an der Hoch-
wachtstrasse pflegt der Verein Garten-
stadtgärten seit 10 Jahren ein Stück Land. 
Hier wird gemeinschaftlich nach dem 
Prinzip der Permakultur gegärtnert.  
Interessierte, auch Anfänger:innen, sind 
herzlich willkommen.

Permakultur kommt von «permanent 
agriculture» und meint nachhaltige, zu-
kunftsfähige Nutzung des Landes. So tra-
gen die Vereinsmitglieder im Gemein-
schaftsgarten Büel der Erde besonders 
Sorge und bauen ihre eigenen nachhal-
tigen und ökologischen Beeren, Früchte, 
Wild- und Heilkräuter sowie Gemüse an.
Der Gemeinschaftsgarten ist für alle  
Altersgruppen offen. Alle können sich 
einbringen und die Mitglieder entschei-
den als Gruppe, welche Projekte ange-

gangen werden. Die Gartengestaltung 
wird regelmässig an Sitzungen bespro-
chen und die anstehenden Aussaaten, 
die Pflege der Beete sowie die Ernte füh-
ren die Gärtner:innen möglichst gemein-
sam durch. Dies ermöglicht, das Wissen 
zum Pflanzenbau unter den Mitgliedern 
zu teilen.

Regelmässige Aufgaben wie das Giessen 
werden auf mehrere Personen verteilt,  
wodurch man nicht täglich im Garten vor-
beischauen muss und auch Ferienabwe-
senheiten können so abgefedert werden.

Dass Gartenarbeit nicht nur gut für die 
körperliche Fitness ist, sondern auch eine 
wohltuende Wirkung auf unsere Psyche 
hat, ist bekannt. Neben dem Gärtnern 
wird von den Mitgliedern auch der so-
ziale Aspekt hervorgehoben, wie zum  
Beispiel neue Leute kennenzulernen und 
vor allem nicht die alleinige Verantwor-

tung für den Garten zu haben. Dies fin-
den eigentlich alle ein grosser Vorteil.
Der Gemeinschaftsgarten Büel verschafft 
also nicht nur Zugang zu einem Gemüse-
garten, er ermöglicht auch neue Bekannt-
schaften und Begegnungen, fördert den 
Austausch von Gartenwissen und stösst 
eine Diskussion über die regionale Le-
bensmittelversorgung an.

Er ist aber auch eine kleine, stadtna-
he Erholungsoase, in die man sich zum 
Lesen oder Sonne geniessen zurückzie-
hen kann.

Der Verein Gartenstadtgärten wird von 
der Quartierentwicklung Winterthur un-
terstützt. Zum Verein gehört ein weite-
rer Garten, der Bio-Garten Mattenbach. 

Gärtnern nahe der Altstadt
Gemeinschaftsgarten im Büel: Gartenglück für Städter:innen

Weitere Informationen finden Sie auf der  
Webseite gartenstadtgaerten.ch oder per E-Mail an  
info@gartenstadtgaerten.ch.
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Wo man sich trifft
Wo man gut isst
Restaurant Schäfli
Eva Pavlik · Oberer Graben 18 · Tel. 052 213 84 13
www.restaurant–schaefli–winterthur.ch

befreundet mit Siro-Sport Marktgasse 
beim Brunnen, 8400 Winterthur

 Auf einen Blick

Altstadt-Infos
BVA Dreikönigsapéro Die Kunstsammlung geht online Sanierung Bühlhof Katze als Forscherin

Am 6. Januar lud der BVA zum Drei- 
königsapéro ein. Dank des angeneh-
men, trocknen Wetters konnten wir uns  
gemütlich auf Pauls Terrasse aufhalten. 
Viele BVA-Mitglieder folgten der Einla-
dung und genossen neben feinem Irish 
Coffee den Apéro mit Dreikönigskuchen, 
Würstchen, Brot und Käse. Auch der  
passende Wein durfte natürlich nicht  
fehlen. Es war ein richtig gelungener 
Start ins neue Jahr.

Die Sammlung Kunst Museum Winter-
thur beinhaltet umfassende Bestände 
an Gemälden, Skulpturen, Papierarbei-
ten, Künstlerbüchern, Videos, Installati-
onen und vielem mehr aus verschiede-
nen Epochen.

Damit wird die Kunstgeschichte beina-
he lückenlos vom Barock bis in die Gegen-
wart erlebbar: von Rembrandt bis Caspar 
David Friedrich, von Albert Anker und 
Ferdinand Hodler bis zu den Impressio-
nisten und von Pablo Picasso bis zu Ger-
hard Richter.

Es sind noch nicht alle Kunstwerke 
online zugänglich, die digitale Erschlie-
ssung erfolgt schrittweise. Es ist aber 
schon jetzt eine umfangreiche Auswahl 
an Gemälden, Skulpturen und Miniatu-
ren aufgeschaltet, die einen Einblick in 
die Sammlung ermöglichen. 

Viel Spass beim Durchstöbern unter der 

Webadresse: kmw.zetcom.net/de

Seit Mitte 2022 wird der Bühlhof an der 
Steinberggasse renoviert. Die Sanierung 
soll Ende 2023 abgeschlossen sein. Die 
Gewerbeflächen in den oberen Etagen 
werden zu Wohnraum, im Erdgeschoss 
soll künftig Gewerbe und ein Restaurant 
betrieben werden.

Neben den Holzabsperrungen rund um 
das Gebäude fällt immer auch das Feh-
len der Uhr auf. Auch nach einem hal-
ben Jahr fällt der Blick immer noch auf 
die leere Stelle an der Ecke Steinberggas-
se / Metzggasse. So hoffen wir, dass auch 
die Uhr am Ende der Sanierung wieder 
an ihrem angestammten Ort zu sehen ist 
und wir auf dem Weg zum Bahnhof oder 
zur Arbeit schon von Weitem erkennen, 
wie wir zeitlich dran sind.

Während die Forschung relativ gut Be-
scheid über Bestand, Verbreitung und 
Verhalten der grossen Säugetiere wie 
Hirsch, Wolf und Luchs weiss, tappt man 
bei den Kleinsäugern vielfach im Dun-
keln. Darum hat das Naturmuseum die 
Katze und ihre Besitzer:innen als wissen-
schaftliche Mitarbeitende für eine Erhe-
bung der Kleinsäugerwelt in Winterthur 
eingespannt.

Im Rahmen der Ausstellung des Na-
turmuseums zur Hauskatze startete das 
Projekt «Zeig mir Deine Maus, Katze!». 
Katzenhalter:innen wurden dabei aufge-
fordert, die felligen Beutetiere ihrer Kat-
zen dem Naturmuseum zu übergeben. 
155 Kleinsäuger wurden abgegeben und 
bestimmt. Eine Meldung stammte sogar 
aus der Altstadt. Dort wurde eine Wald-
maus erbeutet. Obschon diese gerne in 
den Wäldern lebt, hat sie sich auch im 
urbanen Umfeld gut eingelebt.

Mehr Informationen:  

stadt.winterthur.ch/naturmuseum



Profi tieren Sie von den HEV-Vorteilen: www.hev-winterthur.ch • 052 212 67 70

Engagement und Dienstleistungen für 
Hauseigentümer – auch in der Altstadt Winterthur.
Alles aus einer Hand:

Rechtsberatung Verkauf Bewertung 
Vermietung Wohnungsabnahme Bauberatung

 052 212 67 70

Hauseigentümer – auch in der Altstadt Winterthur.

Ralph Bauert
Geschäftsführer

Online-Ratgeber Wohneigentum
Erhalten Sie eine seriöse und
unabhängige Empfehlung von 
erfahrenen Fachexperten.
www.hev-ratgeber.ch

Naturwissenschaftliche  
Gesellschaft Winterthur

Sanierung des «Kunst Museum  
Winterthur – Reinhart am Stadtgarten» Altstadtznacht

Wolfsweibchen im Bruderhaus  
angekommen

Die Naturwissenschaftliche Gesellschaft 
Winterthur (NGW) versteht sich als Bin-
deglied zwischen Hochschulen und Be-
völkerung. Im Zentrum ihrer Tätigkeit 
steht die niederschwellige Vermittlung 
von wissenschaftlichen Erkenntnissen. 
Vorträge, Talks, Exkursionen, eine Kin-
deruniversität und regelmässige NGW-
Radio-Sendungen bilden die Schwer-
punkte der rund 50 jährlichen Aktivi-
täten. 

Seit einiger Zeit hat die NGW einen ei-
genen Youtube-Kanal. Hier können Auf-
zeichnungen der Vorträge und «Wissen-
schaft um 11» Anlässe angesehen wer-
den. Auch die Kinderuniversitätsvorträ-
ge sind verfügbar. 

Webseite: www.ngw.ch 

Youtube: youtube.com/ 

@naturwissenschaftlichegese9786

Immer am ersten Montag im Monat fin-
det ab 19.15 Uhr der schon legendäre Alt-
stadtznacht statt. Dabei stellen sich Alt-
stadtbewohnende freiwillig an den Herd 
und bekochen die Gäste mit feinen Me-
nüs. Dazu wird vom BVA auch der jeweils 
passende Wein kredenzt. Meistens findet 
der Znacht in der Alten Kaserne, manch-
mal auch in einem Altstadtgarten statt.

Infos und Anmeldung an  

bva.4dinner@bluewin.ch

Der Stadtrat hat einen Kredit von 3,54 
Millionen Franken für die Neugestaltung 
der Eingangshalle und die Sanierung des 
«Kunst Museum Winterthur – Reinhart 
am Stadtgarten» bewilligt. Gemäss Kos-
tenvoranschlag wird das Vorhaben ge-
samthaft 6,8 Millionen Franken kosten. 
Drei Millionen Franken werden durch 
zusätzliche Drittmittel gedeckt.

Der Standort Reinhart am Stadtgarten 
ist neben dem Kunstmuseum beim Stadt-
haus und der Villa Flora der dritte Stand-
ort der «Drei-Häuser-Strategie» des Win-
terthurer Museumskonzepts. Dieses fasst 
die drei Museumsstandorte neu in einem 
Gesamtbetrieb «Kunst Museum Winter-
thur» unter der Leitung des Kunstvereins 
zusammen. Das Museum «Reinhart am 
Stadtgarten» soll dabei zum attraktiven 
Hauptempfangsgebäude aller drei Häu-
ser werden.

Ein Wolfsweibchen kam Ende Februar 
aus dem Berner Tierpark Dählhölzli ins 
Bruderhaus. Sie ist elf Monate alt und 
heisst Tara (die Starke). Wie in der Na-
tur üblich bezieht das Weibchen zuerst 
das neue «Revier» und lebt sich ein. Ein 
Männchen aus dem Wildnispark Langen-
berg bei Zürich folgt im April nach.

Die Besucherinnen und Besucher des 
Wildparks Bruderhaus werden gebeten, 
sich rund um das Wolfsgehege ruhig und 
zurückhaltend zu verhalten.



Inserate-Tarife:

klein 67×47 mm 	 Fr. 100.–

mittel quer 137×47 mm 	 Fr. 200.–

hoch 67×96 mm 	 Fr. 200.–

gross 137×96 mm 	 Fr. 400.–

Grössere Sonderformate auf Anfrage. Ab drei- 

maligem Erscheinen gibt es 20  Prozent Rabatt.

«8400 Altstadt» erscheint 4x jährlich. Auflage: 

3500 Exemplare

Engagement für die Altstadt

Mitarbeit im Bewohnerinnen- 
und Bewohnerverein Altstadt

Zusammenkommen

26. Mai 2023:  
Tag der Nachbarschaft

Der BVA vertritt die Bewohnerinnen und 
Bewohner der Altstadt an verschiedenen 
Stellen in der Stadt und bei Organisati-
onen. Dabei setzten wir uns dafür ein, 
dass die Altstadt weiterhin ein lebenswer-
tes Quartier für Erwachsene und Kin-
der bleibt. Auch das Gesellige kommt 
nicht zu kurz. Der BVA organisiert regel-
mässig Anlässe wie den Altstadtznacht, 
Stadtführungen, Open Houses und vie-
les mehr. Möchten Sie sich im BVA für 
die Altstadt einsetzen? Wir brauchen hel-
fende Hände und Köpfe für verschiede-
ne Aktivitäten. Unser Engagement wird 
mit schönen Erlebnissen und Begegnun-
gen «entlöhnt».

Bei Interesse freuen wir uns Sie ken-
nenzulernen!

Melden Sie sich doch bitte bei 

hedi.strahm@bva-winterthur.ch

Der Tag der Nachbarschaft (TdN) ist 
ein internationaler Tag zur Förde-
rung der Solidarität unter Nachba-
rinnen und Nachbarn und fand erst-
mals 1999 in Paris statt. Er wird in der 
Schweiz jeweils am letzten Freitag im 
Mai durchgeführt. Mittlerweile machen  
17 Deutschschweizer Städte mit, darun-
ter Zürich, Bern, St. Gallen, Luzern und 
seit 2020 auch Winterthur.

Das Zusammenleben und die Solidari-
tät im Quartier haben eine wichtige sozi-

ale Funktion und der Tag der Nachbar-
schaft möchte diese weiter fördern.
Dazu muss auch nicht immer ein gan-
zes Quartierfest organisiert werden. 
Auch einfache, unkomplizierte und un-
gezwungene Aktionen ergeben wunder-
bare Begegnungen. Die Stadt Winterthur 
hat als Hilfe online viele Tipps und Ide-
en zusammengestellt. 

Mehr Informationen finden Sie unter 

stadt.winterthur.ch/tag-der-nachbarschaft

Der Tag der Nachbarschaft bietet die ideale Gelegenheit, dass wir 
zusammenkommen, um mit Bekannten zu feiern und neue 
Nachbar:innen kennenzulernen!

Bild: Hedi Strahm



Mitmachen!

Wir freuen uns auf Ihre Bilder aus 
der Altstadt
Wer in der Altstadt lebt, kennt viele wun-
dervolle oder ganz besondere Orte. Wir 
möchten in der Altstadt-Zeitung gerne 
die Orte zeigen, die Sie besonders schön 
oder speziell finden. Vielleicht verbinden 
Sie auch eine spannende oder schöne Ge-
schichte mit Ihrem Bild?

Senden Sie uns bitte Ihre Lieblings-Alt-
stadtbilder. Wir würden gerne einige da-
von unter Angabe Ihres Namens, dem Auf-
nahmeort und eventuell zusätzlichem 
Text in unserer Zeitung «8400 Altstadt» 
und auf unserer Webseite veröffentlichen. 

Wir freuen uns schon auf Ihre Einsendung 

an redaktion@bva-winterthur.ch

Bilder: Hedi Strahm



Redaktionsschluss  
Die nächste Ausgabe erscheint am  
26.Juni 2023. Redaktionsschluss für 
Nr. 147 ist der 2.Juni an  
redaktion@bva-winterthur.ch. Erschei-
nungsdaten und alle bisherigen Aus-
gaben von 8400 Altstadt finden Sie auf 
www.bva-winterthur.ch.

Impressum
Redaktion und Koordination:  
Hedi Strahm, Gestaltung und  
Produktion: Partner & Partner. 
Die Fachstelle Quartierentwicklung  
der Stadt Winterthur unterstützt  
die 8400 Altstadt.  
Herzlichen Dank an alle Beitragenden.

	 Persönliche Beratung und Hilfe

   »	Sozialhilfe und Sozialberatung der Stadt  

Pionierstrasse 5, Tel. 052 267 56 34

  »	 Fachstelle Integrationsförderung 

Persönliche Beratung für Migrantinnen  

und Migranten in verschiedenen Sprachen,  

Tel. 052 267 36 91

   »	Sozialdienst der ref. Kirchgemeinde  

Winterthur-Stadt : 

Tel. 052 212 89 07

   »	Zusatzleistungen zur AHV/IV 

Pionierstrasse 5, Tel. 052 267 64 84

   »	Wohnberatung  / Anmeldung Alterszentren 

	 Alterszentrum Adlergarten 

Gärtnerstrasse 1, Tel. 052 267 55 23

   »	Pro Senectute Kanton Zürich  

Tel. 058 451 54 00

   »	Pro Infirmis  

Tel. 058 775 25 25

   »	Beratungspunkt / Frauenzentrale  

Budget, Rechts- und Schuldensberatungen,  

Metzggasse 2, Tel. 052 212 15 20, 

beratungspunkt@frauenzentrale-fzw.ch

   »	Dargebotene Hand Tel. 143

   »	Frauen–Nottelefon Winterthur,  

Beratungsstelle für gewaltbetroffene Frauen  

Tel. 052 213 61 61

   »	Selbsthilfe Winterthur Schaffausen 

Vermittlung von Selbsthilfegruppen und  

Aufbau neuer Gruppen Tel. 052 213 80 60

   »	Aids–Infostelle Winterthur 

Technikumstrasse 84, Tel. 052 212 81 41 

 

 

 

Krankheit / Sucht

   »	Spitex Stadt Winterthur  

Palmstrasse 16a, Tel. 052 267 66 77, spitex@win.ch

   »	Krankenmobilienmagazin KMM  

Adlergarten, Gärtnerstrasse 1, 8403 Winterthur,  

Tel. 052 267 42 42

   »	Vereinigung zur Begleitung  

Schwerkranker und Sterbender  

Winterthur–Andelfingen, Tel. 079 776 17 12

   »	Kriseninterventionszentrum KIZ  

Winterthur Bleichestrasse 9, Tel. 052 264 37 00

   »	Integrierte Suchthilfe Winterthur ISW 

Information, Abklärung, Beratung, Therapie  

Tösstalstrasse 19/53, Tel. 052 267 59 59

	 Kinder / Jugend / Familie 

   »	Kinderbetreuung in Tagesfamilien  

Tagesfamilien Winterthur-Weinland vermittelt Betreuungsplätze 

und unterstützt die Tagesfamilien in ihrer Betreuungsaufgabe. 

www.tfww.ch. Eine Tagesfamilie ist meldepflichtig, wenn sie ge-

gen Entgelt mindestens ein Kind wöchentlich während mindes-

tens 25 Stunden betreut. Wenn das bei Ihnen der Fall ist,  

melden Sie sich bitte bei Tagesfamilien Winterthur-Weinland,  

Telefon 052 203 08 00 oder E-Mail info@tfww.ch

   »	Alimenthilfe  

St. Gallerstr. 42, Tel. 052 266 91 91

   »	Mütter– und Väterberatung 

Terminvereinbarung: 052 266 90 90 /  

Telefonberatung: 052 266 90 00

»	 Familienzentrum, St. Gallerstrasse 50

	 2. + 4. Donnerstag des Monats, 09.00–11.00 Uhr  

(ohne Voranmeldung)

	 Jeden Freitag, 13.30–16.00 Uhr Familiencafé  

mit Beratung (ohne Voranmeldung)

»	 kjz Winterthur, St. Gallerstrasse 42  

Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag:  

Vormittags ab 10.00 Uhr (mit Voranmeldung)

   »	Schulergänzende Kinderbetreuung 

Tel. 052 267 59 14

   »	Paarberatung & Mediation im Kanton Zürich 

Beratungsstelle Winterthur  

Merkurstrasse 23, Tel. 052 213 90 40

   »	Fachstelle OKey & KidsPunkt,  

Opferhilfeberatung und Kinderschutz 

St. Gallerstrasse 42, Tel. 052 245 04 04 

   »	Erwachsenen–Bildung der Stadt  

Winterthur EBW, Elternbildungs–/ 

Erziehungskurse, Deutschkurse mit  

Kinderbetreuung, Pionierstrasse 7,  

Tel. 052 267 41 51, Mo – Do von 8 .30 – 11.30 Uhr,  

www.erwachsenenbildung.winterthur.ch. 

 

 

 

 

Recht

   »	Rechtsberatung der Frauenzentrale Winterthur  

Metzgasse 2, Tel. 052 212 15 20,  

beratungspunkt@frauenzentrale-fzw.ch, 

www.frauenzentrale-fzw.ch

Soziale Dienste

Liebe Lesende

Der Bewohnerinnen- und Bewohnerverein der Altstadt 

(BVA) plant auch dieses Jahr viele gesellige Anlässe. 

Daneben werden wir auch wieder für die Anliegen der 

Altstadt kämpfen. Unsere hohe Lebensqualität muss 

immer wieder verteidigt und erstritten werden. Egal 

ob es um schattenspendende Bäume, Trinkwasser-

brunnen oder den allgegenwärtigen Lärm geht, wenn 

wir uns nicht wehren, werden die Altstadtbewohnen-

den von der Stadtverwaltung, den Eventveranstaltern, 

dem Partyvolk und den Auto- und Velofahrer:innen 

vergessen. 

Mit Ihrem Beitritt zum BVA können Sie uns bei dieser 

Arbeit unterstützen und den Altstadtanliegen den  

Rücken stärken.

Danke und herzliche Grüsse

Hedi Strahm 
hedi.strahm@bva-winterthur.ch

Anmeldung
Ich möchte Mitglied werden im Bewohnerinnen- 
und Bewohnerverein Altstadt ( Beitrag Fr. 40.– )

Name/Vorname						   

Beruf	 					      

Alter	 					   

Strasse/ Nr.	 					   

Telefon	 					   

E–Mail	 					   

Unterschrift	 					   

Coupon einsenden an : Bewohnerinnen- und Bewohnerverein  
Altstadt Winterthur, Tösstalstrasse 12, 8400 Winterthur oder per E-Mail  
an barbara.serna@bva-winterthur.ch.

Wertvolle Bäume können bleiben

Sanierung Schulhaus Geiselweid
Per Computer Unterstützung  
suchen und anbieten.

E-Nachbar-
schaftshilfe

Kein Schutz für Bäume:  
Parkplätze direkt auf den Wurzeln der Platanen

Platanenstrasse. So hiess die General-
Guisan-Strasse bis in die 1960er-Jahre. 
Den Namen verdankte sie der eindrück-
lichen, doppelreihigen Baumallee, wel-
che die Strasse und das Schulhaus Gei-
selweid säumt.

Dieses wird ab Frühling 2023 saniert. 
Der durch den BVA angeforderte Bauent-
scheid liess auf den ersten Blick nichts aus- 
sergewöhnlich erscheinen. Als dann aber 
auf dem Baustelleninstallationsplan er-
sichtlich wurde, dass auf Höhe des Fuss-
gängerstreifens zur Badgasse hin eine 
Platane gefällt werden sollte, damit die 
Lastwagen ausfahren können, regte sich 
Widerstand.

Im Gespräch mit dem verantwortlichen 
Projektleiter wurde rasch klar, dass der 
Schutz der Platane kein grosses Interesse 
genoss. Man argumentiert mit Verkehrs-
sicherheit und damit, dass man mit den 
Lastwagen nicht über den Wurzelbereich 
der übrigen Platanen zur Seidenstrasse 
fahren wolle. Dass auf den Wurzelberei-
chen tagtäglich Autos des Schulpersonals 
parkiert werden, wurde ignoriert.

Die Androhung eines Baurekurses und 
weitere Gespräche ergaben zum Schluss 
ein positives Ergebnis. Die Baubewilli-
gung enthielt als Auflage, dass sämtliche 
Platanen auf dem Areal zu schützen sei-
en. Somit war die Forderung des BVA er-
füllt, keine der wertvollen Bäume an die-
ser Strasse zu fällen.

Was aber bleibt, ist die unbefriedigen-
de Parkierungssituation auf dem Schul-
hausplatz. Täglich verstellen ein Dutzend 
Auto das Areal, das eigentlich den Kin-
dern vorbehalten sein sollte. Das Schul-
departement versprach, im Rahmen der 
Sanierung die Parkierungssituation zu 
überprüfen. In einem Altstadtschulhaus 
sollte es die Ausnahme sein, dass Schul-
personal mit dem Auto vorfährt. Beim 
Geiselweid ist es leider die Regel.

Der BVA bleibt dran und setzt sich da-
für ein, dass der Schulhausplatz autofrei 
wird und die Platanen weiterhin gedei-
hen können.

Die Nachbarschafts-Hilfe-Plattform 
will Personen, welche Unterstützung 
suchen, mit Personen, welche Unter-
stützung anbieten können, möglichst 
direkt in Kontakt bringen.

Während Corona wurde eine inter-
netbasierte Plattform für die gegen-
seitige Hilfe und Unterstützung auf-
geschaltet. In der Zwischenzeit ist die 
Plattform im Winterthurer Alltag an-
gekommen. 

Einkaufen und Botengänge, Betreu-
ung von Kindern, Hunde ausführen 
usw. Wer Dienstleistungen anbieten 
oder anfordern will, kann sich ent-
sprechend eintragen. Aus Sicherheits-
gründen ist die Angabe einer Mail-Ad-
resse erforderlich; diese Mail-Adresse 
wird verifiziert.

Der Zugang ist am einfachsten über 
eservices.winterthur.ch und dort sucht 
man nach Nachbarschaftshilfe. Auf die-
ser Webseite sind übrigens auch alle 
anderen E-Services der Stadt Winter-
thur aufgelistet.

Giuliano Bruhin, BVA Vorstand


